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Deutſchland
Berlin, d. 7. Mai. Se. Majeſtät der König haben geruht:

Dem Kammerherrn Sr. Majeſtät des Kaiſers der Franzoſen Grafen
de la en den Rothen Adler Orden zweiter Klaſſe zu ver
leihen ſowie den ſeitherigen interimiſtiſchen Dirigenten der katholiſch
kirchlichen Abtheilung im Miniſterium der geiſtlichen, Unterrichts und
Medizinal Angelegenheiten Aulike, zum Miniſterial Director für
dieſe Abtheilung zu ernennen.

Geſtern Abend 6
Tochter des Prinzen Friedrich Carl, Prinzeſſin Anna Victoria
Charlotte Auguſta Adelheid, geboren am 26. F

des J. 2. des Regulativs vom 25. April 1836, betreffend die Koſten
der Geſchäfte der Auseinanderſetzungsbehörde (Geſetzfammlung für
1836 Seite 181ff.), treten. Das aus 55 Paragraphen beſtehende
Feldmeſſerreglement vom 1. December 1857 wird gleichzeitig ſeitensn Handel Gewerbe und öffentliche Arbeiten und für

Miniſterialblattes für die geſammte
außer ſchon früher mitgetheilten, u. a.

aus älteren Kriegszeiten noch vorhanden ſind, auch ein Verzeichniß der betreffenden
Akten mit der allgemeinen Jnhaltsangabe dem Chef des Generalſtabes der Armee zu

zu überſenden damit derſelbe die zur Aufnahme in das Kriegsarchiv geeigneten
Stücke auswähle. n
wahl zu vernichtender Schriftſtücke aller Art
allgemeinen wie landſchaftlichen und ſelbſt örtlichen Geſchichte ſorgſam berückſichtigt

eien Packetfendungen durchdie Poſt zu vermindern und demgemäß ſo weit wie möglich Packete welche das Ge

3) Vom 26. März daß beider von den Muſitkalienhändlern in Gemäßheit des Preßgeſetzes abzulegenden

10. Auguſt 1851, wie beiden Buchhändlern, zu Grunde zu legen, der Prüfungskommiſſion jedoch zu überlaſſen
iſt, die auf das techniſche Gebiet ſich beziehenden Aufgaben hauptſächlich der Sphäre

März daß Strafgefangenezit ſtädtiſchen Pflaſterarbeiten nicht verwandt werden ſollen.
Zwiſchen dem Prediger einer hieſigen Kirche und dem Magiſtrat

längerer Zeit deshalb eine Differenz,
ſich bei der Abendmahlsfeier einer anderen Spendeformel bediente, als der von der Union vorgeſchriebenen

jetzt dieſer Streit erledigt; der dieſer
halb angeruſene Evangeliſche Ober Kirchenrath hat zu Gunſten der

Die Beſchlußfaſſung, welche die Majorität des holſteini
ſchen Ausſchuſſes am Ende ihres Berichts beantragt, lautet nach der
„„Köln. Ztg. wörtlich:

Hohe Verſammlung wollg aus Anlaß der vom kgl. däniſchen Herrn Geſandten
für Holſtein und Lauenburg in der Bundestags Sißun
Protokoll gegebenen Erklärung
lauenburgiſche Regierung

die Verhältniſſe der Herzogthümer Holſtein unLauenburg zu ordnen gedenke, ſich aber auf dieſer Grundlage die Beſchlußfaſſung dar
über vorbehalten, welcher Werth den in Ausficht geſtellten Berathungen mit deren

weitere Verhandlungen einzuleitene e glich herzoglichen Regierung kund geben, wie ſie die Ausführung des Bundesbeſchluſſes vom 25. Febritat l. J. zunächſt als ihre Aufgabe be
trachtet, eine weitere Beſchlugfaſſung in dieſer Beziehung aber für den Fall vorbehal
ken werden müſſe daß Vorgänge zur Kenntutß kommen follten, welche mit dem ge
dachten Beſchluſſe nicht in Uebereinſtimmung wären und 3) den köntglich däniſchen,
zoglich holſte in und lauenburgiſchen Herrn Geſandten erſuchen, vorſtehenden Be
ſchluß zur Kennlntß ſeiner höchſten Reglerung zu bringen 8

literariſches Blatt

und and.

In der Expedition der Halliſchen Zeitung: G. Schwetſchke'ſcher Verlag. Redacteur Hr. Schadeberg.

Halle, Sonntag den 9. Mai
eine Brilage.

1858.

Die „Independ.“ erklärt jetzt übrigens ſelbſt, daß ihre Depeſche
bezüglich der Einmiſchung des franzöſiſchen engliſchen und ruſſiſchen
Geſandten falſch war und ihr Korreſpondent durch ein „„däniſches
Gerücht ſich hat täuſchen laſſen. Der „Nord ſpottet mit Recht
über die Fabel der Majoritätsantrag ſei ſo vortrefflich, daß, ſtatt
zu reclamiren, die fremden Geſandten ihn nicht hätten verſöhnlicher
einrichten können, wenn ſie ſelbſt, und nicht die Vertreter von Oeſter
reich, Preußen, Baiern etc. mit der Faſſung beauftragt worden wären.
Die holſtein lauenburgiſche Frage iſt alſo wieder in ein troſtloſes
Stadium gerückt.)

Königsberg, d. 5. Mai. Jn der geſtrigen Sitzung der Stadt
verordnetenverſammlung iſtdie amtliche Anzeige erfolgt, daß der Be
ſuch des Prinzen Friedrich Wilhelm und ſeiner Gemahlin in den
Tagen vom 24. 26. Juni zu erwarten ſei. Eine gemeinſame Kom
miſſion von Magiſtrat und Stadtverordneten wird die Empfangsfeier
lichkeiten vorbereiten. Jn Betreff der ſtaatlich nicht anerkannten
Diſſidenten macht die hieſige Regierung bekannt, daß auch der
gerichtlich erklärte Austritt aus einer der anerkannten Kirchen für ſich
allein den Austretenden von der Verpflichtung zum Fortentrichten
der aus dem Kirchenverbande
befreie, ſondern daß mit Ausſchluß der Stolgebühren alle andern
kirchlichen Gebühren und Leiſtungen unverkürzt fort zu entrichten ſind.

Bamberg, d. 1. Mat
Optiker Dr. Philipp Wi rth,
der hieſigen Gewerbſchule und Redakteur mehrerer demokratiſchen Lo
kalblätter in den Jahren 1848 und 1849, wurde vom Metropolitan
kapitel sede vacante dahier die kirchliche Beerdigung verweigert, da
derſelbe ſeit einer Reihe von Jahren nicht mehr zur Beichte und Kom
munion gegangen war. Hr. Wirth wurde deshalb heute einfach ohne
geiſtliche Aſſtſtenz zur Erde beſtattet. Der königliche Advokat Titus
wollte einige Worte am Grabe ſprechen, unterließ es jedoch, nachdem
ihm von einem dienſtlich anweſenden Polizei Offizianten bedeutet wor
den war, daß das nicht zuläſſig ſei, und forderte nur noch die zahl
reich verſammelten Freunde des Verſtorbenen „als Männer einer freien
Meinung auf zu zeigen daß ſie auch die Geſetze zu achten wüßten,
worauf dieſelben ruhig und ſtill den Kirchhof verließen

Frankfurt a. M. d. 7. Mai (Tel. Oep.) Aeußerem Ver
nehmen nach hat der preußiſche Bevollmächtigte in der geſtrigen Bun
destags Sitzung die vollſtändige Veröffentlichung der Bundesproto
kolle beantragt und iſt dieſer Antrag einem Ausſchuſſe überwieſen wor
den. Die Bundesverſammlung hat eine Entſchädigung von
160,000 Gulden für Mainz bewilligt.

Jtalien.
Wie aus Neapel, d. 4. Mai, gemeldet wird wird der dem

nächſt erſcheinende neue Zolltarif die Einfuhrzölle bedeutend ermäßi
gen. Der höchſte Satz wird hinfort 20 Procent betragen
Erdbeben hatten
ſtört worden.

Frankreich.
Paris, d. 6. Mai. Das Ereigniß des Tages war geſtern

im geſetzgebenden Körper Jules Favre's Eintritt, der während der
Abſtimmung über einige Lokalgeſetze erfolgte. Vor Uebergang zu den
Verhandlungen über den Geſetzentwurf wegen der Warrants nterpel
lirte der Präſident den kaum eingetretenen Deputirten und las ihm
die Eidesformel vor, worauf Herr Favre antwortete „IJch ſchwöre
und dann auf der letzten Bank der außerſten Linken neben Ollivier,
Darimon, Curé und Henon Platz nahm. Der geſtern vertheilte Be
richt des Deputirten Dumiral ber das Adelsgeſetz empfiehlt dieſe
Maßregel „im Namen der Moral und des politiſchen Intereſſes einer
nothwendigen Regierung Nach einem Rückblicke auf ältere Zeiten

ſucht der Berichterſtatter zu beweiſen, daß die Grundſätze von 1789
keineswegs die erblichen Auszeichnungen ausſchlöſſen. Sei der Adelnicht in en conſtitutionellen und fortſchrittseifrigen Monarchieen Hol

land und Piemont blühend Man dürfe die Prinzipien von 89 nicht
mit den trügeriſchen Utopien von 91 verwechſeln. Die Erblichkeit

fließenden Abgaben und Laſten nicht

Dem am 27. v. Mts. geſtorbenen
vormaligem Lehrer der Mathematik an

Neueſtattgefunden und viele Häuſer waren dadurch zer



von Auszeichnungen die blos Geltung in Betreff der Ehre hätten,
hebe die bürgerliche und politiſche Gleichheit, die Gleichheit vor dem
Geſetze und die nationale Gleichheit nicht auf; aber Strafe müſſe in
einem wohlgeordneten Staate gegen jede Anmaßung beſtehen denn

dieſe führe zu Unordnungen. Auszeichnungen aber könnten, gleich der
Verleihung des Ordens der Ehrenlegion, in der Hand des Herrſchers
ein nützliches Werkzeug für ſeine Gewalt und ein Mittel werden, um
verdiente Leute inniger an den Thron zu feſſeln. Schließlich citirt
Herr Dumiral aus Napoleon's III. Werken eine Stelle woraus er
helle, daß der Kaiſer nie „den wahren Charakter des Geſetzes ver
kennen werde Dieſe allerdings charakteriſtiſche Aeußerung Louis
Bonaparte's, als er noch nicht Napoleon III. war, lautet: Was
uns anbetrifft, ſo möchten wir, daß die Regierung, ſtatt einige
Adelige zu ſchaffen den Beſchluß faßte, deren Tauſende und Millio
nen zu ſchaffen. Wir möchten, daß ſie ſich die Aufgabe ſtellte, die 35
Millionen Franzoſen zu Edelleuten zu machen, indem ſie ihnen Un
terricht, Moral, Wohlſtand und Vermögen verſchaffte, die bis jetzt nur
das Vorrecht einer kleinen Anzahl waren und welche das Vorrecht
Aller ſein ſollten.“

Wie man jetzt erfährt, hat ſich auch Rußland gegen Piemont in
der Cagliari Angelegenheit ausgeſprochen Der Fürſt Gortſchakow er
klärte dem ſardiniſchen Abgeſandten am ruſſiſchen Hofe, der ihm eine
Depeſche des Grafen Cavour zuſtellte, daß ſeiner Anſicht nach Neapel
in ſeinem guten Rechte ſei, daß ſeine Regierung jedoch eine ſchnelle
Beilegung der ganzen Angelegenheit wünſche. Die Antwort des ruſ
ſiſchen Cabinets ſoll nicht ohne großen Einfluß auf die Entſchließung
des Grafen Cavour geblieben ſein, die ganze Angelegenheit auf fried
liche Weiſe zu vrdnen. In Turin iſt man natürlich höchſt unzufrie
den über den Ausgang dieſer Angelegenheit, und Piemont, das ſich
ſeit dem pariſer Congreſſe als eine Großmacht betrachtet, entſchloß
ſich nur ſehr ungern, dem kleinen Staate Neapel Conceſſtonen zu ma
chen. Dieſe Gereiztheit trat deutlich in der Depeſche hervor, die
Graf Cavour an das engliſche Miniſterium ſandte, um ihm, wie der
engliſche Unter Staatsſecretär des Aeußern, Sigmond Fitzgerald, in
der worgeſtrigen Unterhaus Sitzung ſagte, für ſeine moraliſche Unter
ſtützung zu danken. „IJch danke ſo ſagt Graf Cavour „Eng
land ſehr für ſeine moraliſche Unterſtützung die es uns in der Cag

liari Angelegenheit zukommen läßt. Zugleich erlaube ich mir aber,
auf ſehr achtungsvolle Weiſe zu bemerken, daß wir hier glauben, daß
dieſe moraliſche Unterſtützung nicht den geringſten Werth hat.“ Graf
Cavour iſt natürlich am meiſten aufgebracht über England, und wie
man an wohlunterrichteter Stelle verſichert, ſoll das turiner Cabinet
dieſe Macht jetzt noch mehr haſſen, als Oeſterreich, was viel ſagen
will. Graf Cavour ſelbſt hat jedoch in der letzten Zeit hier ſowohl
als in London ungemein an Anſehen verloren.

ter geben zu verſtehen daß man ihm verdanke daß Graf Cavour
nachgegeben hat. Man erinnert ſich an die Miſſion, die Louis Na
poleon dem deutſchen Geſandten 1856 in Petersburg gab, und deuten
jetzt an daß der Vertreter des Königreichs Sachſen dieſes Mal von
dem Kaiſer von Rußland eine verſöhnliche Miſſion Betreffs der Cag
liari Angelegenheit anvertraut erhalten habe. Vor längerer Zeit ſchon
nannte man hier Hrn. v. Seebach: „lambassadeur cosmopolite

Großbritannien und Jrland.
London, d. 7. Mai. (Tel. Dep.) Jn der geſtrigen Sitzung

des Unterhauſes erklärte Oisraeli, daß die Handelsbeziehungen
der Pforte zu den europäiſchen Mächten wahrſcheinlich demnächſt re
vidirt werden würden. Kinglake verſchob ſeine die „Cagliari
Angelegenheit betreffende Motion auf nächſten Dienstag, bis wohin
er die Vorlegung der bezüglichen Dokumente erwartet worauf Dis
raeli entgegnete daß dieſe Vorlegung unter den gegenwärtigen Ver
hältniſſen nachtheilig ſein würde. Die Königin von Portugal iſt
geſtern um 5 Uhr Nachmittags hier eingetroffen.

Oſtindien.
Aus dem engliſchen Lager vor Luckno, d. 28. März, wird der

Times geſchrieben Wie ich ſo eben höre haben mehrere Ta
lukdars dem Ober Commiſſar ſagen laſſen ſie ſeien bereit ſich zu
unterwerfen, ſofern man ihnen die Verſicherung ertheile, daß man
ſie nicht zwingen wolle, Chriſten zu werden. Der Ober Commiſſar
verſicherte ihnen, die Regierung denke nicht daran und habe nie daran
gedacht ihrem Glauben irgendwie Gewalt anzuthun. Da aber die
Vorſtellung, als wollten wir bewaffnete Propaganda machen ſo all
gemein verbreitet iſt, hat Sir James Outram eine Proklamation er
laſſen in welcher erklärt wird, daß die Regierung keine derartige
Abſicht hege.“

Vermiſchtes.
Köln, d. 7. Mai. Die am 30. v. Mts. vor dem hieſigen

Aſſiſenhofe begonnenen Verhandlungen gegen die 37jährige Wittwe
Brückmann wegen Vergiftung ihres Mannes und ihrer jährigen
Tochter Pauline welche gegenwärtig noch fortdauern und das ge
ſpannteſte Jntereſſe erregen, enthüllen ein ſchreckliches Bild von der
Herzloſigkeit der Angeklagten und den Leiden des Mannes und des
Kindes die leider nicht die einzigen Opfer geweſen ſind. Es ſoll
vielmehr noch ein Kind das mit der Pauline Brückmann zuſammen
die Schule beſuchte und von den, jener von der Mutter gegebenen
vergifteten Kügelchen genoß an gleicher Vergiftung geſtorben ſein
Bel der Section und Analyſe der Leichen haben ſich bedeutende Quan
titäten Bleioxyd gefunden.

S Frankenſtein, d. 4. Mai Nachdem durch den Haupt
mann im Ingenieurkorps, v. Monſterberg, welcher an der Spitze ſei
ner eben ſo tüchtigen als thätigen Pionniere die Niederlegung der Gie

bel, die Räumung und Lollige Löſchung de

ben genau 490 Schritt entfernt, auf einer dazu hergerichteten hölzer

Herr v. Seebach beſchäftigt wieder einmal die Journale Hieſige ihm vefreundete Blaät ltäriſch organiſtrt und den Pionnieren zug

e S ung ng der abgebrannten Gebäude
leitet, unter Beiſtimmung von Sachverſtändigen das Abtragen oder S
Sprengen der noch ſtehenden Krone des Rathsthurmes für gefahrbrin
gend erklärt worden war beſchloß derſelbe mit Hinzuziehung des Ar 3
tillerieoffiziers vom Platz in Silberberg, Hauptmann Schrötter, nach
dem das königl. Generalkommando die Genehmigung ertheilt und die
hieſige Kreis und Stadtbehörde ſich einverſtanden erklärt hatten das
Einſchießen des Thurmes bis zum Kranze. Dem zufolge kam heute
Mittag ein kurzer eiſerner 24- Pfünder auf einem Sattelwagen nebſt
Munitiöonswagen u. ſ. w. von Silberberg hier an. Das Geſchütz
wurde auf der ſogenannten Kaldaune, einer Anhöhe nördlich ſeitwarts
der Kirche von Zadel, etwa einhundertfunfzig Schritt von derſelben,
öſtlich von der Stadt, dem Rathsthurme gegenüber und von demſel

nen Bettung aufgeſtellt. Nachdem um 2 Uhr die Diſtanciers etwa
3000 Schritt von der Kaldaune entfernt aufgeſtellt und die Häuſer
am Markt und in der Umgegend verlaſſen worden waren, begann
um 3 Uhr 10 Minuten das Feuer auf den Thurm unter ſpeciellem
Befehle des Lieutenants v. Schramm. Das Geſchütz nahm 6 Grad
Elevation und 3 Pfd. Pulverladung; der Wind kam heftig aus S.
W. alſo ſeitwärts, ſo daß er dem Schießen hinderlich werden konnte.
Gleich die erſte Kugel ging durch die Krone des Thurmes, ohne
Stücke deſſelben herunter zu bringen die nächſten 5 Kugeln ſchlugen
gleichfalls in dieſelbe und gingen hindurch, bis nach dem ſechsten
Schuß aus der Mitte der Krone ein großes Stück Mauerwerk her
unter fiel. Das Feuer wurde fortgeſetzt, doch die Elevation auf 6
Grad ermäßigt, ſo daß der untere Kranz und die Gallerie mehr ge
faßt wurden. Die Artillerie ſchoß meiſterhaft. Nachdem nun die
Krone des Thurmes wahrhaft durchlöchert war, machte der funfzehnte
Schuß welcher die linke Säule der Krone am Fuße faßte, dem im
poſanten Schauſpiele ein Ende indem der noch übrige Theil der
Krone von zwei Seiten nach innen und außen hinunter ſtürzte. Viele
der Einwohner waren in großer Sorge wegen dieſer Kanonade gewe
ſen und daher freudig überraſcht, als um 4 Uhr dieſe Belagerungs
ſcene ohne Unfall glücklich vorübergegangen war. Ob das Achteck des
Thurmes bis zum Viereck wird können abgetragen werden, wird einer
weiteren und höheren Entſcheidung wohl anheimgeſtellt bleiben müſ
ſen vorläufig iſt die Artillerie mit dem Geſchütze nach Silberberg zu
rückgekehrt. Unſere braven Pionniere, welche uns jetzt der R nd
Sicherheit wiedergegeben, arbeiten mit Ausnahme weniger Stunden
den ganzen Tag. Daher iſt es ihnen auch unter Leitung
ihrer vortrefflichen Offizier v. Monſterberg und Lieute

nod, ſchon jetzt nach ſechs Tagen in ſämmtlichen Straßen
die Giebel zu werfen und die Paſſage herzuſtellen. Heute iſt auch
Zadel von ihnen geräumt worden Gegen 120 Civilarbeiter ſind mi

en, ſo
in ſechs Trupps getheilt, regelmäßig

J

gen vom Lande mit den nöthigen Mannſchaften zum Fortſchaffen des
Schuttes zur Dispoſttion ſtehen. Ein Kommando von 30 Mann Jn
fanterie unter Befehl des Lieutenants v. Brescius aus Silberberg iſt
ſehr thätig in Bewachung der Stadt und Arbeitsplätze; dieſe Mann
ſchaften ſind in Heinersdorf einquartiert. Schleſ. 3.)

Aus Bruſſa, d. 21. April, wird dem „Journal de Con
ſtantinople““ gemeldet, daß in dieſer Stadt ſo ſtarke Erdſtöße vor
kommen, daß drei Speicher eingeſtürzt ſind.

Der kürzlich verſtorbene berühmte wiener Komiker Scholz
beſaß auch allerlei außertheatraliſche Eigenthümlichkeiten. Zu dieſen
gehörte, daß er in jeder Stadt, welche er auf ſeinen jährlichen Rei
ſen berührte, einen ſilbernen Eßzlöffel kaufte, darin den Namen
der Stadt graviren ließ und ſeiner Frau zum Andenken mitbrachte.
Er pflegte zu ſagen „Daß er auf dieſe Art ſeine geographiſche Weis

heit mit Löffeln eſſe.“ s e eNachrichten aus Halle.
Profeſſor Dr. Witte in Halle für das nächſte Jahr zum

Rector der hieſigen Univerſität erwählt, iſt wie die „N. Pr.
Ztg. meldet zum Geheimen Juſtizrath ernannt worden.

e Lotterie eBei der am 7. Mai fortgeſetzten Ziehung der Aten Klaſſe 117ter Königlicher
Klaſſen Lotterie fiel 1 Hauptgewinn von 25,000 Thlr. auf Nr. 38,703; 1 Gewinn
zu 5000 Thlr. auf Nr. 70205 3 Gewinne zu 2000 Thlr. ſielen auf Nr. 23,279-

83,874 und 90,176. r 732 Gewinne zu 1000 Thlr. auf Nr. 1836. 3218. 4187. 6187. 8504. 18,302.
18,658. 19,063. 19,691. 22,634. 22,655. 25,695. 28,750. 29,976. 34,394.38,765.

42,217. 42,445. 43,331. 58,579. 68, 152. 68,410. 72,173. 725877. 74,994
86,056. 90,984. 91,540. 92,626. 93,956 und 94,625.

30. Gewinne zu 500 Thlr. auf Nr. 1659. 2683. 404 77. 13,936. 24,158.
32,740. 35,088. 41,470. 42,987. 43,547. 45,083. 45,568. 50,405.

60,210. 62,630. 72,828. 73,238. 73,962. 74,530. 75,382. 77 ,076. 77,147. 81,412.
88,159. 88,582 und 93,415.

64 Gewinne zu 200 Thlr. auf Nr. 1350. 3001. 3257. 3277. 4341. 8832.
10,444. 11,76 13,459. 13,937. 16,332. 18,966. 19,127. 19,359. 21,591. 24,361.

2. 27,102. 27,180. 27,529. 30,585. 32,553. 32,608. 33,811. 39,725. 40,937.
41,511 43,128. 43,390. 43,893. 44,833. 45,580. 47,378. 48, 124. 50,582.
52,593. 52,947. 53,328. 56,224. 56,674. 57,041 58,321. 58,573. 62,170.
63,063. 65,083. 65,478. 66, 103. 66,855. 68,478. 68,828. 69,091. 69,234.

71,492. 73,490. 73,913. 78,247. 78,707. 81,341. 90,201 und 93,498.

Brennholz Auettion in der Königlichen Oberförſterei
Ziegelrode.

Auf dem Schlage Kahleberg, des Forſtbeganges Hohelinde, im Forſtrevier
Lodersleben, ſollen folgende Brennhölzer, als 1152, Klaftern EichenScheit,
Klftr. Buchen Scheit, 4 Klftr. BirkenScheit, 55 Klftr. AſpenScheit, 19 Klftr.
EichenKnüppel, Klftr. AſpenKnüppel und 298 Schock Eichen, Birken, Aſpen
und LaubholzStrüppwellen, Mittwoch, den 19. d. Mts8., von Morgens 9 Uhr n
ab hier im Rademann 'ſchen Gaſthofe verſteigert werden. Nähere Auskunft giebt

der Herr Förſter Jhn zu Hohelinde. SZiege lrode, den 6. Mai 18658. Königlöche Oberförſterei.
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Martktberichte.
agde bur den 7. Mai. (Nach Wispeln.) 3e e GerſeRoggen 43 45 Hafer 83 37Kartoffelſy/ritus loco pr. 14,400 t. Trall. 22 23

Nordhauſen, den 6. Mat.Wegen I 20 M bis 2 gr.
Roggen 17 e 1 2 22erſte 10 1 2114Zaſer e 10Rüböl pro Centner 15
Leinöl pro Centner 16

e den 7. Mai.Weizen loco 50—672 e loco 35-235 Frühj. u. Mai Junt 34
o. bez., 35 Br. 34 G. Juni Jult 359
bez. u. Br. g. G. Juli Aug. 36 bez. Br. u. G.

Gerſte, große loco 35— 38 kleine 33 36 f.
Hafer loco 28 38
Rüböl loco 15 Br. Mai 142 bez. u. G.

Br. Mai Juni 14 bez. 15 Br. 1457
G. Sept. Oct. 14 15 bez. u. G. Br.

Leinöl loco 125 bez.
Spiritus loco 162 bez. Mai Juni 16
bez. u. Br. G. Juni Juli 175 bez. u.r e Br. Juli Aug. 18 bez. 18 Br.

18 G.
Roggen etwas feſter. Rübbl in anhaltender Steige

rung. Spiritus loco niedriger, Termine in matter
Haltung.

Breslau d. 7. Mai Spiritus pr. Eimer zu 60
Quart bei 80 pt. Tralles 627 G. Weizen weißer

Seber 98 71 Riggen 38 42
Gerſte 3438 Hafer 29 34

Stettin, d. 7. Mat. Weizen Frübj. 64 Roggen
34—-34 Mai Juni 34 bez. Rüböl 132 14, Mai
14 da, Sept. Ockbr. 14 Spiritus 21, Frühj. 207,
Juni/Jult 209, bez.

Hamburg, d. 7. Mai.
loco ruhiger, ab Königsberg
pr.

Weizen loco matt. Roggen
ſtille und unverändert. Oel

Mat 26, pr. Oct. 28 28 wozu Geld.

Waſſerſtan d der Saale bei Halle
am 2. Mai Abends am Unterpegel 6 Fuß 4 Zoll.
an 8. Mai Morgens am Unterpegel 6 Fuß 2 Zoll
Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg

den 7. Mai am alten -Pegel 5 Zoll unter 0,
am neuen Pegel 6 Fuß 7 Zoll.

Schifffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magdeburg paſſirten

Aufwärts, d. 7. Mai.
Breslau n. Alsleben.
Hamburg n. Bernburg
Hamburg n. Buckau.
terfeld, desgl.
u. Buckau. N. Ze
ſteine, v. Rathenow
W. Dümling, Güter,

Steinkohlen, v Hamburg n. Buckau. S. Müller 2
Kähne, Roheiſen, v. Magdeburg n. Bodenbach. F.

orff, desgl. E. Tonne, Steinkohlen, v. Hamburg n.
dtm.Magdeburg. W. Müller, 2 Kähne, Stein

kohlen, v. Hamburg n. Rieſa. A. Kretzmann, Güter,

Nieberwarts, d.

Außig m. Berlin. J. Jahnel, desgl. Mucke,
Porzellanerde, v. Salzmünde n. Berlin. F. Müller,
desgl. C. Koch, Stückgut, v. Dresden n. Magdeburg

Magdeburg.
Magdeburg den 7. Mat 1858.

önigl. Schleuſenamt. Haaſe.

achungen.
Vaeante Lehrerſtellen

Bei hieſiger Stadtſchule iſt die Stelle eines
Rektors durch einen pro Schola geprüften Can
didaten theologige oder auch durch einen Lit
teraten mit 400 S Einkommen incl. Woh
nung ſowie zwei Elementar Lehrerſtellen mit
180 Einkommen incl. Wohnung, von Mi
chaelis ab zu beſetzen. Qualiſizirte Bewerber
wollen ihre Zeugniſſe binnen 8 Wochen bei
uns einreichen.

Hettſtedt, den 27. April 1858
Der Magiſtrat.

Heddrich.

r. ten

u

Fonds und Geld Cours.

Berlin Hamburger 106 a 106 gem.
a I gem. Disconto a Commandit Anthelle 1012, 4 103 gem. Rhein Nahe 68 4 679, gem.

Das Geſchäft war an heutiger Börſe nicht ſehr belangreich, die Stimmung im Allgemeinen feſt und behaupte
die meiſten Courſe ihre geſtrige Notiz, einzelne Bank und Credit Aetien ſtellten ſich höher. Auslandiſche

Fonds ohne weſentliche Veränderungen SBankeActien. Roſtocker [If. 4 pCt. 122 G. Hamb. Vereins Bank [4] 96 G. Hannoverſche Bank
[4] 97 etwas bz. u. B. Luxemburger Bank [4] 87 B. Darmſtädter Zettelbank 89 G. Moldauer Credit

Senfer Creditbank Actien [4]bank Actien [a4] Oeſterreich. Creditbank Actien [5 117 e bz. f
Aetien [5] 97 etwas bz.

65 etwas 66 bz. Waaren Credit Geſellſchaft 15] 962, G. Deſſ. Kont. Gas
u. B. Minerva Bergwerks Actten [5] 75 bz.

Bekanntmachung aan alle Sandwirtbe und Freunde der Landwirthſchaft.
Der land wirthſchaftliche Central

General Verſammlung am 31. Mai bis 2. Juni d. J. in Magdeburg abhalten.
Landwirthe und Freunde der Landwirthſchaft in und außerhalb des CentralVereinsbezirks
ſind hierdurch freundlichſt zur Theilnahme eingeladen.
allen landwirthſchaftlichen Zweigvereinen des Eentralvereins, ſowie beim Eintritt unentgeldlich
zu haben und wird hier nur vorläufig bemerkt, daß die Vorverſammlung bereits am 30. Mai
Abends 8 Uhr zur Begrüßung der Feſttheilnehmer in dem Verſammlungslocale,
dinand zur Glückſeligkeit, Neueweg Nr. 6, ſtattfindet, die Verhandlungen der General
Verſammlung aber am erſten Tage früh von
geſetzt werden während außerdem am zweiten
ſchinen und Geräthe ſtattfinden und der dritte
Umgegend Magdeburgs gewidmet ſein wird.

Merſeburg und Amt Roſenburg, den 12. April 1858.
Das Directorium der III GeneralVerſammlung des landwirthſchaftlichen

Central Vereins der Provinz Sachſen c.
v. Reibnitz M. Elsner.

Berliniſche Feuer Verſicherungs Anſtalt,
S gegründet im Jahre 1812,Grundkapttal: Zwei Millionen Thaler,

übernimmt Verſicherungen gegen Feuersgefahr jeder Art zu feſten, im Voraus beſtimmten
Prämien. Nähere Auskunft ertheilen

in Löbejün Herr H. Krinitz,
Wettin Herr Seilermeiſter E. Voigt.

Tag der Beſichtigung von Wirthſchaften in der

Ein Haus nebſt
iſt zu verkaufen. Friſcher Kalk,2V. Cäſar in Landsberg Landwehrſtraße Nr. 3.

W Berlin, den 7. Mai.An tlich. 7 f. Brief Seld. Brief. SeFonds Courſe. f. Srief. Geld. Berlin e Hamburger Wilh. (Coſ. Odbh. r
Pr. Freiw. Anl. 45 1005 do. Prioritäts a. 101 do. (Stamm) Pr. e 78 77
St. Anl. von 100 100 do. do. II. Emiſſ. o. do. de e eo. von 18664 100, 1002, 8. Potsd. Magt. 140 139 do. Frioritäts-4 82
do. von s 93 99 do. e 4 e do. III. Emiſfton a 84Staats Schuldſch. 84 83 do. do. Lit. G. 98 98 zPram. Anl. von do. do. Lt. B. A. 98 9723 alt. Eiſen
1855 à 106 S GSBerlin Stettiner 119 1182, KettenKur u. Keumärk. do. Prior. Obl. 4 98 Amſterd. RolterdSchuldverſchreib. 3 83 d Sie e re aOder Deichbau Sr. Schw.Freib. 95 94 Eöbau gittan
Obligationen Srieg Reiſe Sudwiger Sexb, uSerl. Stadt Obl. 1100 Söln Crefelder 67 S Sudwiger a 142de do. 82 do. Frioritäts Kenß SeePfandbrtefe. Esln Mindener. 32 142 141 We Ken vbur v 34Kur u. Keuwmärk. z 86 88 do. Prior. Soll an echr Wüt.
Oftpreußtſche 82 82 do. do. I. Emiſſ. 5 192 102 S tsb u 56

e d e e eBoſen ſche do. Bl. Emiſſion 87 s eS 86 do. V. Smtſten e 86 85 Ausland. PrivSchleſ. 86 Magdeb. Halberſt 15094 ritäts Aetien.
Vom Staat garan Magdeb.Wittenb. 36 Nordb. (Fr.Wilb.) stirte Lit. do. Prioritärs 4 912 S. Obl. J. de E.Weß preußiſche S 81 J 81 Mänſtere Hammer e do. S. u. Meuſe

do. 90 S 4 92 Oeſtr. ſrz. Staatsb. 3Kentendbrtefe. do. PriorttätsKur Keumärk. 4 92 92 do. Conv. Prior. a 912 r
Pommerſche 4 92 91 do. do. III. Serte 89 89 Bank Acten t
Ferſen Danziger Privatbh. 841Hreüßtſche 91 M Riederſchl. gweigb. e en zeine u. Weh. 93 do. (Stamm) Pr. e eeburger re oSan e n 5 Oberſhief. Lait. A. r Poſener do 4 85 84

e e 3 U. e 3 e 8Fr. S. Antpeüſch. a. n. 129 tet e rIrtedrichsdeor 137 13 be. Prior. Iit. A. dit Antyetle
e t. B. 78 78 t Anthetle 4 losSold Kronen 9 4 do. Lit. B. 78 78 he J 4 Preuß. Hand. Geſ. 802/Andere Golbmün e do. Lit. D. 38 r Schl. BankVerein 4 822 81ken a a e it Zu 77 76 Fabrik v. Eifenbh 5 g2;Siſenb. Actien. do. do. Lit. P. 97 eAachen Düſſeldorf. 3 82 DOypeln Tarn. Pr. 62 61 Dnt Derende Prioritäts 86 Prinz W. (St.B.) 58 5 e rdo. I. Emiſſion 86 ds. Pr. I. Ser. 5 101 s Enmſſiedo. Guiſfon lt. Series Rhein U Eufäen z F.Kachen a haſtridter 49 39 |Kheintſche 92 e Scilſton e 337do. Hrioritäts 83 S do. (St. Pr. e Angdo. Emiſſion s es. Prior. Obl. z 882 86 Rhein Nahe 4 68

Berg. Märk. Iät. 79 pa. v. Staat gar. Ausländ. Fonds.
do. do. Lt. B. WRuhrort Crefeld Braunſchw. Bank 4 106do. Prkorttäts 5 162 Kreis Gladbacher 33 918 Sreuer Bank 103 102
do. do. II. Serte s [102 do. Privritäts Koburger Ereditb. 71 rdo. III. Serie v. ds. I. Serte 4 Harmßädter Bank r 97Staat 3, gar 3 76 75), be I. Serie a S Deſſauer. Creditb. 4do. Büſſ.Eif. P. Stargard Poſen 3 94 Geraer Bank 4 83 82do. o. II. Ser. 5 101 101 e. Hriorttäts 4 PSothaer Privatb. 4 7

do. (Dorrm »Soeſt, 84 e u kſton Leipziger Creditb. 4 75 74da. do. Serte rürißge r s eintnger Credtth. a 84 83S. Anh. B. 124 do. rtor. Ovl. 9 99 99 Norddeutſche Bank 83 82
e r 92 d. l. Serte 99 99 Thüringer Bank 74vo do. 97 96 Thüringer V. Serie 96 95 Weimarſche Bank 4 h

BriegNeiſſe 69 2 68 gem. SOeſterr. Fran Staatsbahn 183

Verein für die Provinz Sachſen, die Anhaltiniſchen und S
Schwarzburg Sondershauſenſchen Lande und das Herzogthum Gotha wird ſeine dreizehnte

Alle

e

Die ausführlichen Programme. ſind bei

der Loge Fer
9 Uhr ab beginnen und am zweiten Tage fort
Tage eine Ausſtellung landwirthſchaftlicher Man



Auction.
Montag den 17. d. M. Nachmitt. 1 Uhr

u. folg. Tag um dieſelbe Zeit verſteigere ich
wegen Domieilveränderung einer Fa
milie Martinsberg Nr. 1 allhier ſehr
gut erhaltenes Mobiltar, als: Servan-
ten Sophas Kommoden, Waſch Kleider
und Küchenſchränke, Bettſtellen, Waſch und
andere Tiſche, Spiegel, Stühle, Gefaäße, 1
gr. Kinderſpielbude, 7 Stück vollſtändige ſehr
gute Federbetten, Hausgeräthe u. dgl. m.
Brandt, Auct.-Commiſſ. u. ger. Taxator.

RNindvieh Verkauf.
ſ Von Seiten des unterzeichneten Rittergutes
oll

Donnerstag d. 20. Mai e. Vorm. 10 Uhr
folgendes Raſſe Vieh als

Sehea reine Schwyzer Raſſe,

4 Kühe reine Berner Raſſe,
Je Berner und Oldenburger
Ferſe Kreuzung,1 Bullenkalb

unter den im Termine bekannt zu machenden
Bedingungen gegen ſofortige baare Zahlung ö6f
fentlich an den Meiſtbietenden auf dem hieſi
gen Wirthſchaftshofe verſteigert werden. Sämmt
liches Vieh iſt in gutem Futterzuſtande, theil
weis tragend, theilweis ſchlachtbar.

Rittergut Lützſcheng bei Leipzig,

Freih r 6. re chreiherrl. von Speck Sternburg ſcheWirthſchafts Juſpeerieg
O. Ulrich.

e uetionauf dem Nittergute zu Jſchepkau.Montag den 17. e S. c früh 9 Uhr
ab, werden

8 S Pferde,
4 Sauen mit Ferkel,
1 junger Hauer, engliſche Raſſe,
2 Ziegenhammel, gut eingefahren mit Ge

ſchirr,
1 ganz und ein halbverdeckter Kutſchwagen,
5 Wirthſchaftswagen,
3 Pflüge, Eggen c.
1 Säemaſchine (albaniſche),
1 Rappsdriller,
2 Walzen,
1 Getreide Reinigungsmaſchine,
1 Wieſenhobel,
1 Schäferkarre, Horden und Raufen,
Kuh und Zugketten,
Ochſengeſchirr und verſchiedene Stallutenſtlien,
2 Schlämpefäſſer u. dgl. m.

gegen gleich baare Bezahlung an den Meiſtbie
tenden verkauft.

Scheibe,Agent. und Auktionskommiſſar in Bitterfeld.

Verkauf.
Eine, in der getreidereichſten Geend Thüringens und ausgezeichne

er Mahllage liegende nach neueſter
Conſtruction eingerichtete, viergängige
Waſſermühle, mit Länderei und großem
Garten iſt ſofort zu verkaufen. Näheres
ſagt Ed. Stückrath in der Expedition
dieſer Zeitung.

Bäckerei in Leipzig.
Die in Leipzig, Friedrichsſtraße

Nr. gelegene und ſchwunghaft be
triebene Bäckerei ſoll von Johanni
d. J. an anderweit verpachtet
wvder auch nach Beſinden das ganze
Hausgrundſtück, begrenzt von drei
Straßen ſamt der Backgerechtig
keit, deſſen fährlicher Miethzinser-
trag eireg 340 Thlr. iſt, für den fe
ſten Preis von I 000 Thlr. bei ei
ner Anzahlung von 5000 Thlr.
verkauft werden. Neflektanten
belieben ſich zu wenden an Hermann
Böß ling in Leipzig, Univerſttäts-
ſtraße Nr. 12, Iſte Etage.

Eine neumilchende Kuh mit dem Kalbe

Pianoforte vermiethen Steingräber Comp.
e

ſDie halbe Fl.
e
O S

kats

ſeburg: C. Franke.

Lilionese

Jn Naumburg: C. P. Schulze

hS Dieſes ausgezeichnete Schönheitsmittel wirkt gegen SoLeberſlecken, ginnen, Miteſſer, u mer Proſſen
gebliebene Pockenſlecken und verleih
meine Zartheit und jugendliche Friſche.
neſe übernehmen wir Garantie,

einen Garantieſchein erhalten.
Jn Halle: G. Leidenfrost, Coiffeur,

Jn Bitterfeld J. G. Schenke.

Flechten, Kupferröthe, zurück
t dem gelbeſten Teint eine unge
Für die Wirkung unſerer Lilio
worüber die Käufer unſeres Fabrt

gr. Ulrichsſtr. 11. Jn Aſſchers le
Jn Delitzſch Carl Eissner. Jn Mer-

Jn Zeitz Herrmann Streiber

wiederum zu herabgeſetztem Preiſe, bei
Feinſtes Döllnitzer Weizenmehl,

Carl Gille in Cönnern

in G. Fäſſern und 2 W Kiſtchen, hat friſche Sendung erhalten

O. Gülle in CSnnern.
Pr. Struve in Dresden

Künstliche NMineralwasser,
t immer frisch auf dem Lager:

Selters-, Soda-, Kohlensaures
Bitter W'iasser, Kohlensaures
Magnesſa W asser.

Wir besorgen alle andern verordnete Brun-
nen binnen re Tagen von Dresden.

Färstenberg Sohn
Brunnen- Handlung.

Meine beiden neben einander liegenden
Windmühlen bin ich geſonnen aus freier
Hand zu verkaufen und können Käufer je
derzeit mit mir in Unterhandlung treten.

Zörbig, den 5. Mai 1858.
Verwittwete Stamm.

Schöne große Bremer Neun
augen in Schoch empf.

Julius Riffert.
Pfeffer Gurkenin Ankern billigſt bei

Jalius Riffert.
Giurano, echt peruaniſchem, em

pfiehlt billigſt Ia. BReussner.
Ungariſches Schweineſchmalz,

in Fäſſern von 2 und au ochen, villigſt
bei Jun iſter S ZJeiſing.

In der Zuckerfabrik Querfurth ſind noch
Zuckerrüben à 6 und einige Wispel Kar
toffeln à 11 Thaler zu verkaufen letztere auch

in EinzelnenHaus Verkauf.
Der Buchbinder und Galanteriewaarenhänd

ler Herr Winkler beabſichtigt das ihm zu
gehörige, vis à vis dem Rathhauſe belegene,
Wohnhaus mit Verkaufsladen und übrigen Zu
behörungen zu verkaufen, und hat zu dieſem
Behuf Termin auf den 14. d. M. Vormittags
11 Uhr im Hauſe ſelbſt anberaumt. Namens
des Herrn Winkler lade ich Kaufliebhaber
ein, und bemerke, daß ich die Bedingungen
im Termin bekannt machen werde.

Eisleben, den 6. Mai 1858.
Schwennicke.

Ein noch brauchbares Ackerpferd,

Stute, iſt zu verkaufen bei
Ad. Kreyſing

in Brehna
Ein noch gut erhaltenes ſchwarzes Pferd,

ganz ohne Abzeichen, ſich beſonders zum Kutſch
pferde eignend, ſteht auf der Zuckerfabrik Za
bitz bei Gerbſtädt ſofort zu verkaufen.

Zu verkaufen ſind
ein Paar kleine ruſſiſche Pferde, in der Arbeit
ſehr brauchbar, eine große friſchmilchende Kuh
mit dem Kalbe, ſowie 70 Stück fette Ham
mel in Schafſt ed t Nr. 22.

Ein ſtarkes Arbeitspferd ſteht
in 3ſcherben im Gute Nr. 12.

Concert Anzeige.

Donnerstag den 13. Mat am Him
melfahrtstag und Sonntag den 23. Mai
als am erſten Pfingſtfeiertag großes Horn
Concert im Herzogl. Schloßgarten zu Bien
dorf, gegeben vom Militär Muſikcorps aus
ECöthen, Anfang Nachmittags 3 Uhr, wozu
ergebenſt einladet W. Naumann

S Reſtaurateur.zum Himmelfahrtsſfeſte den
13. Mat ladet ergebenſt ein

zu verkaufen

iſt zu verkaufen in Cröllwitz Nr. 10. Fienſtädt Earl Braunß.
GebauerSchwetſchke ſche Buchdruckerei in Halle.

Große ſüße Türkiſche Pflaumen, 11
Wefür 1 à 3 empf.Jungmeiſter S Zeiſing.
S S r ne ert- Anz ige. e t

Eisleben Dienstag d. 11. Mai 1858

auf allſeitiges Verlangen
Dweites grosses

Vocal- u. Ingtrumentalconcert
(im Theater Lokale). vaech

Die Subſcriptionsliſte zirculirt wieder
den Lohndiener Herrn Schmidt.

Zu freundlichem Beſuch laden ein geehrtes
Publikum ergebenſt ein
Emma Koch. Heinrich Stephan

Wilhem Hellmuth.
Auguſt Wagner, Muſtkdirector.

(bisher Eiſenbahn-Hotel).
Heute Sonntag AbſchiedsBall,

wozu Einlaßkarten à ſofort beimir zu haben ſind. Anfang 8 Uhr.
Außer der Einlaßkarte wird für Ballmuſtk

und Tanz nichts bezahlt.
Heinzelmann.
Muauille.

Heute Sonntag friſchen Speck und Kaffee

kuchen W. Bügler.
TrothaSonntag ladet zur

duchen freundlichſt einmuſik und friſchenun wen S Knoblauch.
SSCCCSSGSGCCSG&ASsSSGGGGGSSSGS

FamilienNachrichten.
Verlobungs Anzeige

Lmise Macdelung,
Dr. Karl Schwarz,

Verlobte
Gotha, den 5. Mai 1858,

Verlobungs Anzeige.
Emilie Müller,

Otto Buttenberg
empfehlen ſich als Verlobte

Zabenſtedt, Gerbſtedt.

Hotel zum Thüringer Bahnhof t

erhaltungs
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Vellage zu Rr. 107 der Hällſhen Zeitung in G. Schwetſchieſchen Vetlage).

BHalle, Sonntag den 9. Mai 1858.

n. Muſſtkaliſches.
S (Eingeſandr.)

Unter den neueren Erſcheinungen auf dem Gebiete der Pianv
forte und Geſangsmuſik erfreuen ſich die Compoſitionen Friedrich
Grützmacher's, (Lehrers am Conſervatorium der Muſik zu Leipzig),
einer beſonderen Theilnahme und Gunſt des Publikums. Seine der
gytigen Werke, ſämmtlich auf guter muſtkaliſcher Grundlage ruhend,
Feichnen ſich durch künſtleriſche Einfachheit, anſprechende und fließende

FMelodie, ſowie durch erfolg und kenntnißreiche Behandlung des Jn
ſtrumentes und der Singſtimme aus, durch welche es ihm auch möglich
wird, bei nur geringer techniſcher Schwierigkeit dennoch einen
bedeutenden muſikaliſchen Erfolg zu erreichen.

Als beſonders gelungen und beliebt ſind unter ſeinen neueſten
PianoſorteCompoſitionen zu bezeichnen: An Sie Op. 36,
eine ſchon empfündene, ausdrucksvolle Romanze, ſowie: „Perpetuum
mohſle Op. 41, ein mehr heiteres und brillant klingendes, ſehr
effeetvolles Tonſtück; unter ſeinen Geſangs Compoſitivnen ſind es

aber beſonders ſeine beiden innigen und zu Herzen ſprechenden, bereits
zu großer Beliebtheit gelangten Lieder: „Liebesklage Op. 11, und
„„Wenn eine Mutter betet Op. 29, ſowie ein größer ausgefuhr
tes, ſehr wirkungsvolles und in muſikaliſcher Hinſicht recht gelungenes
Lied „Der Lindenbaum“, ebenfalls zu Op. 29 gehörig G

Verkehrs Nachrichten.
Meßbericht. Leipzig d. 5. Mat. Unſere Jubilatemeſſe ſchließt mit

dieſer Woche nur der Rauchwaaren, Fell und Produktenmeßhandel pflegt erſt ſpä
ter zum völligen Abſchluß zu gelangen die Jubilatemeſſe iſt für dieſes wichtige Han
delsgebtet die Hauptmeſſe. Im Geſchäftsgange der Meſſe iſt übrigens ſeit unſerm
letzten Bericht keine Veränderung mehr eingetreten. Zwar find noch einige Einkäufer
eingetroffen und „einzelne Meßpoſten nachträglich gemacht worden wie die kaufmän
niſche Sprachweiſe fich darüber ausdrückt, aber die Meſſe iſt in Bezug auf den Um
fang des Geſammtabſatzes eine ſchwache Mittelmeſſe geblieben. Eine Branche, welche
mehr als die meiſten andern von dem direkten Einfluß des allgemeinen Rückfchlags
verſchont geblieben ſchien, war der Meßhandel mit Leinenwaaren, an welchem übrigens
engliſche Mitbewerbung einen ſich befeſtigenden Antheil nimmt.

gen des dem Herrn Nuland ertbeilten Prisilegiums und die ihm verliehene Conceſſſon
verletzt habe, daß fie nur die Sucurfale einer anderen Bank ſei, und daß endlich
die neuliche Einſtellung ihrer Opera tionen eine weitere Verletzung ihres Privilegiums
konſtituire.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 7. bis 8. Mai.

Kronprinz Hr. k. k. Hofſchauſp. Anders a. Wien. Die Hrrn. Buchhdlr. Kämpf a.
Hambürg, Suchsland a. Frankfurt a. M. Die Hrru. Kaufl. Cleve a. Bremen,
Büttner Schwarz u. Bernheim a. Magdeburg Linke a. Halberſtadt.

Stadt Zürfoh: Hr. OAmtm. Hübner a. Weißenſchirmbach. Hr. Capitain v.
Ponovsky a. Bremen. Hr. Rent. Döring a. Hannover. Hr. Fabrik. Marggraf
a. Plauen. Hr. Aſſeſſor Fäder a. Wien. Die Hrru., Kauft. Sternberg a. Ber
kin, Meier a. Magdeburg Lauenburg a. Braunſchweig

Soll duer Ring: Hr. Rittmſtr. a. D. v. Zabelſtröm a. Wien. Hr. Jngenteur
WMarnow a. Reuenbhurg. Die Hrru, Fabrik. Helmſtein a. Stennewitz, Heimer
a. Lichtenſtein. Hr. Paſtor Förſter m. Gem. a. Höhnſtedt. Hr. Rent, Graſoff
a. Dauermünde. Hr. BVoniteur Sauter a. Mansfeld. Hr. Mühlenbeſ. Groſch
a. Torgau Hr. KreisSeer. Haferkampf a. Kemberg.

Soldner Löwer Hr. Herz. Goth. Bank-Dir. Haaſe a. Gotha. Hr. Lehrer
Neumann a. Querfurt. Hr. Oekon. Timpe a. Wernigerode. Hr. Hauptm. g.
D. v. Herzog a. Dresden. Hr. Baron v, Wilſing a. Hannover. Hr. Stad,
med. Reichenbach u. Hr. Stud. phil. Guericke a. Berlin. Hr. Rent. Bäumel
a. Magdeburg. Hr. Hautboiſt Voigt a. Glogau. Die Hrru. Kaut. Doßzheimer
a. Frankfurt a. M., Steinhäuſer a. Bremen Reuß a. Zwickau

Stacit Hamburg Die Hrrn. Kaufl. Jagemann a. Meerane Koppenfels a.
Rio de Janeiro, Reinicke a. Hamburg Looße a. Lüdenſcheid. Hr. Rent. v. d.
Elter m. Fam. a. Heidelberg. Hr. Offiz. v. Verßen a. Colberg. Hr. Buchhdlr.
Werther a. Liegnitz. Hr. Pfarrer Maſt a. Helfta. Hr. Stud. Mulert a. Berlin.

Schwarzver Bär: Hr. Optikus Kappel a. Köln. Hr. Gelbgießermſtr. Gott
lieb a. Jützenbach.

Gold Rosee
Rozanno i. Poſen.

woldne Kugel
ar Berlin. Hr. Apoth. Heinrich m. Fam. a. Berka.
Sondershauſen. Hr. Fabrik. Conradt a. Naumburg
Helmſtädt.

Magdeburger Bahnhof:
i. 20. Jnf.Reg. v. Leithold a. Torgau.
Wismar. Frau v. Lack n. Geſellſchafterin U. Diener a. Stralſund.

Hr. Kaufm. Martint a Gröbzig. Hr. Oekon. Pommer a.

Hr. Jngen. Bieler Frau Weidenberg u. Frau Grundmann
Mad. Heſſe in. Sohn a.

Hr. Kaufm. Engel a.

Hr. Amtm. Didrich a. Wolberode. Hr. Hauptm.
Frau Paſtor Sindel m. Tochter a.

Hr. Oekon.
[Moldauiſche Bank.! Die „Gazetta de Moldavia enthält den Bericht des

außerordentlichen Adminiſtrationsrathes an den Fürſten Kaimakam in Betreff der mol
dauiſchen Bank. Der Rath ſieht ſich in die Rothwendigkeit verſetzt zu verfügen, daß,
wenn die Bank nicht tn zwei Monaten (nach dem 10. April) ihre Operationen wieder
aufnehme und ihre Verbindlichkeiten nach den Worten der
ſion erfüllen würde die Regierung das Privilegium des Herrn Nuland als nicht
ertheilt anſehen und ſich berechtigt halten werde
anderen Kreditinſtitutes in Verhandlung einzutreten
dem Kaimakam zurd Genehmigung vor und motivirt denſelben damit die Regierung
habe die Ueberzeugung gewonnen daß die Bank in jeder Beziehung die Beſtimmun

Müller a. Erfurt.

Meteorologiſche Beobachtungen.
Staruten und der Concef 7.Mai Morgens 6 Uhr. Nachmitt. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tagesmittel.

nei en n Luftdruck 336,91 Par. L. Par. Par. L. 9 6,55 Par. Teventuell wegen Errichtung eines e e 207 g 5Der Rath legt dieſen Beſchluß Dunſtdruck Par. 78 Par. L. 2,07 Par. L. 75 Par.
e
Luftwärme m. 5,2 G. im. 5,4 G. R. 5,5 G. Rm.

wann

Zekanntmachung
der von den Bäckern und Backwaarenhändlern
in den Städten des Saalkreiſes für die Zeit
vom I. Mai S. ab eingereichten Taxen
(Die Backwaaren müſſen noch 24 Stunden nach dem

Backen das angegebene Gewicht haben

5 eigenNoggen Gebäck. Geback.
Wohnort und Feines 2 Stug

Name Brot Semmelnars Pfd. für l.L Loth Qut.
Eönnern.

Alsleben Carl 5 10 16Bach Wilh. Carl 6 10 18Berger Friedrich 16Gerth, Gottfried 3 30 15Günther Friedr. 34Hahnewann, Fr. 9 21Harniſch, Fr. sen. 11 20Harniſch, Fr. jun 3 10
Krietſch, Louis 16Lincke, Friedrich 3 10 18Rühlemann, Franz 3 10 17
Schneider, Auguſt 3 10
Schubert, Wilh. 3 14Schubert Carl n 3 16s

LöbejünBaaſch, Auguſt 6 10 16erg, Bäckerwe 1 6 10 aBuſch, Franz

J And. 1 lſchke, Frier. 9 50 14Hedicke, Andr. Bl eloeeeee 16Klotb rer
Rebentiſch, Adolph h 7 10 16
Schmeil, Auguſt 7 iScherf, sranz

Thümmler, Frer 6 10 7Thümmler, Carl o 14Weiland, Carl 2 10 i
Wettin

Chriſtall Frier oger Friedr.
ünther, Wilh. 10

e eFeopold. 10Ji srierrchRathuann, Be 10 neRoſenfeld Wil

e Ferdinand e7 I 130

Nothwendiger Verkauf
beim Königl. Preuß. Kreisgerichte
zu Halle g. d. S. eI. Abtheilung

Das dem Kaufmann Albert Gitter-
mann gehörige, im Hypothekenbuche von
Halle, Band 5, unter No. 182 eingetragene
Grundſtück

Ein in der großen Steinſtraße belegenes
Haus nebſt Seiten und Hintergebaäuden,
auch Hof (neuere Polizeinummer 73)

nach der, nebſt Hypothekenſchein und Bedingun
gen, in der Regiſtratur eine Treppe hoch,
a Nr. 13) einzuſehenden Taxe, abgeſchätzt
au

9556 17 6 ſollam 9. Juni 1858
Vormittags 11 Uhr

an ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt eine
Treppe hoch, Zimmer Nr. 5, vor dem Depu
tirten Herrn Kreisgerichtsrath Boſſe meiſt
bietend verkauft werden.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy
pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen,
haben ihren Anſpruch bei dem Subhaſtations
gerichte anzumelden.

Nothwendiger Verkauf
beim Königl. Preuß Kreisgerichte

zu Halle g. d. S.
I. Abtheilung

Das der Demoiſelle Bertha Springs
Feld gehörige, im Hypothekenbuch von Halle,
Band 9 No. 327 eingetragene Grundſtück

Ein in der Leipzigerſtraße belegenes Haus
nebſt Seitengebaäude und Hof,

nach der, nebſt Hypothekenſchein und Bedin
gungen, in der Regiſtratur eine Treppe
hoch, Zimmer Nr. 13 einzuſehenden Taxe,
abgeſchätzt auf

10,040 ſoll
am 10. Juni I858

Vormittags 11 Uhr
an ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt, eine
Treppe hoch, Zimmer Nr. 6, vor dem Depu
tirten Herrn Kreisgerichtsrath Stecher, meiſt
bietend verkauft werden.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy
pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, ha
ben ihren Anſpruch bei dem Subhaſtations
Gerichte anzumelden. e

Nothwendiger Verkauf
beim Königl. Preuß. Kreis- Gerichte

zu Halle a. d. S.
I. Abtheilung.

Das den Erben des Böttchermeiſters Jo
hann Chriſtian Tornau zu Halle ge
hörige, im Hypothekenbuche von Halle Band
47, Nr. 1715 eingetragene Grundſtück

„Ein in Glaucha auf dem Steinwege be
legenes Haus, Hof und Garten“,

nach der, nebſt Hypotheken Schein und Bedin
gungen in der Regiſtratur eine Treppe
hoch Zimmer Nr. 13 einzuſehenden Taxe,
abgeſchätzt auf

2480 ſollam 10. Juli 1858
Vormittags 11 Uhr

an ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt eine
Treppe hoch, Zimmer Nr. 6, vor dem Depu
tirten Herrn Kreisgerichtsrath Stecher meiſt
bietend verkauft werden.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy
pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, ha
ben ihren Anſpruch bei dem SubhaſtationsGe
richte anzumelden.

Die unbekannten Real-Prätendenten werden
zu obigem Termine bei Vermeidung der Prä
cluſion hiermit öffentlich vorgeladen.

Retourbriefe.
1) An Juſtizrath Wolff in Berlin. 2) Rec

tor Rothmann in Eisleben. 9) Schneider
mſtr. Fuß in Delitz a. Berge. 4) Julius
Schneider in Buchholz b. Annaberg. 5)

Windmühlenbeſitzer Boehmer in Ammendorf
6) J. A. Schoenſtedt in Magdeburg. 7)

e

Klempnermſtr. Berger in Zerbſt.
Halle d. Mai 1858.

Königl. Poſt Amt
Fesecg.



Bekanntmachung.
Das neuerbaute Bierbrauerei und

Wohngebäude des Karl Traugott
Leyrer zu Tiefurt (nahe bei Weimar,
an der von Tiefurt nach Weimar führen
den Chauſſée gelegen) nebſt Zubehörungen und
den vorhandenen Brauereigeräthſchaften, ohne
Rückſicht auf die Brauereigerechtigkeit ſelbſt,

Zuſammen 9164 gewürdert, ſoll im Wege
der Hülfsvollſtreckung
Montag den 12. Juli d. J.

Vormittags 10 Uhr und Nachmittags 2 Uhr
im Gaſthofe zu Tiefurt verſteigert wer
den. Kaufluſtige werden hierzu eingeladen und
können das Nähere aus dem in dieſem Gaſt
hofe angeſchlagenen Patente erſehen auch auf
Verlangen aus den JuſtizamtsAkten mitge

theilt erhalten. Zu erwähnen iſt hierbei, daß
die Brauerei zweckmäßig eingerichtet, insbeſon
dere mit drei ſchönen luftigen Malzböden und
guten Kellern, namentlich mit einem großen
ausgezeichneten Felſenkeller und mit vorzügli
chen Waſſerleitungen verſehen iſt. Wenn Kauf
luſtige das Gebäude c. vorher in Augenſchein
nehmen wollen, ſo haben dieſelben ſich an den
Gemeindevorſtand in Tiefurt zu wenden.

Weimar, den I. Mai 1858
Großherzoglich S. Juſtizamt.

R. Vulpius.
Acker Verkauf.

Jnm Auftrage der Erben des Herrn Stadt
rath Heydrich habe ich zum öffentlich meiſt

bietendem Verkaufe der denſelben gehörigen
12), Acker hinter dem Keſſel vor Oiemitz
(circa 4 Morgen enthaltend) einen Termin im
Gaſthofe des Herrn Mauchfuß zu
Diemitz aufSreito den I. dieſes Monats

achmittags 1 Uhr
anberaumt, zu welchem ich Kaufluſtige mit
dem ergebenſten Bemerken einlade, daß das
Grundſtück noch nicht beſtellt iſt und ſofort
übernommen werden kann.

Halle den 6. Mai 18588.
Der Rechtsanwalt

Fiebiger
Ein tüchtiger Kaſſirer, der eine Caution

von 1000 2000 zu leiſten vermag, fin
det ſofort mit 500 und freie Wohnung in
Leipzig Stellung durch das Commiſſ. Bu
reau von H. Graff.

Ein gewandter Kaſſtrer, der eine Caution
von 5 600 zu ſtellen vermag findet in
einem ſoliden Geſchäft Leipzigs mit 400
Gehalt ſofort Stellung durch das Commiſſ.
Bureau von H. Graſff

Ein Haus in der lebhafteſten Straße von
in dem ſeit einer Reihe von JahrenalleDu kaufmänniſches Geſchäft mit gutem Erfolg

betrieben iſt mit 2 4000 R Anzahlung ſo
fort zu verkaufen durch das Commiſſions Bu
reau von H. Graf Rathhausgaſſe Nr. 5,
in Halle a/S.

Haus Verkauf.
Jch beabſichtige mein in der Rathhausgaſſe

Nr. 9 belegenes Haus aus freier Hand zu ver
kaufen daſſelbe hat Einfahrt im Vorderge
bäude 4 Stuben, Kammern, 2 Küchen, 3 große
Boden Keller, das Hintergebäude hat eine
Stube, mehrere Kammern, Waſchhaus, Ställe,
Hof mit gutem Brunnen, alles iſt im beſten
baulichen Zuſtande; ein Theil der Kaufgelder
kann darauf ſtehen bleiben. F. Gaudig sen,
So eben erſchien und bei Sceuroedel

K Simon in Halle zu haben
Jl lIuſtrirteMürz- Maaß und Gewichtskunde

und kurze
Handelsgeographie aller Länder.

Erſte Lieferung mit 2 Tafeln Abbildungen
Eleg. broch. à 5 Ngr.

Dieſes für jeden Gebildeten, beſonders für
Kaufleute nützliche Werk beachtete alle Verän
derungen, welche ſich in jüngſter Zeit auf dem
Felde der Münz, Maaß und Gewichtskunde
ergaben außerdem iſt es mit den Abbildungen
ſaämmtlicher gangbaren Münzen in getreuer
Darſtellung verſehen.

Leipzig. Ernſt Schäfer.

etar

Artern

derſelbe wieder

Halle ad ä Mai 1858

und an Stelle des verſtorbenen Herrn C. F. Brauer der Kaufmann
Kilian zu Vorſtehern des Vereines gewählt ſind.

Wir bringen hiermit ſtatutengemäß zur öffentlichen Kenntniß daß lin heutiger General
Verſammlung an Stelle des nach der Reihenfolge ausſcheid enden Kaufmann Jacob,

e

Die Vorſteher des Vereines für den Halliſchen Kandel.
Jarob. Kerſten. Kilian. Werther.

Grund capital: Drei

gegen Hagelſchaden. Die Prämien ſind
einen Umſtänden ſtatt.

binnen Monnatsfriſt nach Feſtſtellung des

jede weitere Auskunft bereitwilligſt ertheilen
Alskeben a/S. H. A. Hartmann

Fr. Vogenhardt.
Bibra, J. F. Loth.
Cönnern, A. F. HKlingenberg.DOelitzſch, F- W. Sattler.
Eilenburg, Fr. Weiß.
Frankenhauſen, J. F. Kutzleb.
Freyburg a u. A. Hochſtein.
Helbrungen, Fr. Nembde.
Hettſtedt, A. Gieſeler.
Hohenmölſen, Wolff.
Kayna bei Zeitz, A. Wimmel.
Landsberg, J. E. Pötſch.
Lauchſtedt, C. A. Schimpff.
Lindenhayn, C. A. Döring.
Mansfeld, E. Schalk.
Meineweh, L. Neichel.
Merſeburg C. Heyne.

Die Magdeburger Hagelverſicherungs Geſellſchaft

Millionen Chaler
in 600 Stück Actien à 500 Thaler,

wovon bis jetzt 3001 emittirt ſind,
nicht zu verwechſeln mir der Hagelſchäden Verſicherungs- Geſellſchaft Ceres

in Magdeburg, welche im vorigen Jahre durch Verfügung der hieſigen Königlichen
Regierung wegen unzureichender Garantie Mittel auf gelöſt worden iſt

verſichert auch in dieſem Jahre gegen billige Prämien Bodenerzeugniſſe aller Art

renß. Conr.

e

feſt; Nachzahlungen finden alſo unter
Die Entſchädigungen werden prompt und ſpäteſtens

n Schadens baar und voll ausgezahlt.Seit ihrem vierjährigen Beſtehen ſchloß die Geſellſchaft 136,047 Verſicherungen ab,
auf welche 1,399,700 9 Entſchädigung gezahlt worden ſind. e

Die unterzeichneten Agenten nehmen Verſicherungs Anträge gern entgegen und werden

Naumburg a/S. Rud. Bieler
Nebra, J. F. Wimmer.
Ober Röblingen, Th. Hecht.
Oſterfeld, J. Schlauch.
Oſtrau, J. G. Freygang-
Querfurth, E. G. Keßler.
Sandersleben, C. F. Kluge sen.
Sangerhauſen Ferd. Burghardt.
Schaafſtedt, W. Dietrich s
Schkeuditz, Em. Köppe.
Steigra, C. Weiſe.
Teuchern, L. Heßner.
Weitzenfels, R. Schmidt jun.
Wettin (zu erfragen bei W. V. Vinger

in Halle.)
Wiehe, H. Amberg-

Zörbig, E. F. Kautzleben.

O

it

verkauft werden.
Maurermeiſter Herr Schütze.

Laucha, den 29. April 1858.

alle iſt zu haben:
Ais ein in jeder Hinsiehi guter Rathge-

ber zur Selbstbesorgung des Gartens ist
zur Anschaßung zu empfehlen

V Dert De T epopuläre Gartenfreund,
oder die Kunſt, alle in Deutſchland vege
tirenden Blumen und Gartengemüſe auf
die leichteſte u. einträglichſte Weiſe zu ziehen.

Mit einem Garten Kalender.
Auf praktiſche Erfahrung gegründet. Herausge
geben von O. Schmidt u. F. Herzog (Kunſt

gaärtner in Weimar.) Preis 25 Sgr.
Von diesem beliebten Gartenbuche ist jetzt

che Aritte verbesserte Auflage erschienen,
worin die Ziehung Wartung und Pflege der versehie-
denen Blumen und Gartengewäehs e in 110 An-
weisungen beschrieben ist und dazu noch die besten
Vertilgungsmittel gegen sehädliche Insek-
ten enthält, wie allgemeine Regeln, die bei selbst
besorgungedes Gartens zu beobachten sind, von
der Düngung, vom Abnehmen des Samens,
vom DBurcehwintern von der Bereitung der
Künstlichen Hraäg, von der Anlegung der
Mistbeete und Treibkasten, nebst den mongt-
Hehen Gartenverrieht ungen.

Zu beziehen durch L. Garckeſche
Buchhandlung in Merſeburg u. Naum-
vurg G. Prange in Weißenfels

G. Reichardt in Eisleben und C.
Offenhauer in Eilenburg

Bei Sohroedel non in

„Probepflügen
Der landwi a V

„Punkt 2 Uhrſchiedenen Pflügen von bewährter Conſtruction
unter Anwendung eines vorzüglichen Dynamo
meters ein Probepflügen halten zu welchem
alle Freunde der Landwirthſchaft als Gäſte
hierdurch freundlichſt eingeladen werden.

Friſcher Kalk
Montag den 10. Mai in der Ziegelei Stadt
Cöln vor dem Klausthore Stengel.

Bei G. W. Niemeyer in Hamburg
iſt ſo eben erſchienen und in allen Buchhanb
lungen zu haben in Kalbe bei Schroe-
del simonDer bewährte Arzt für Un-terleibskranke.
Guter Rath und ſichere Hülfe für alle, welche
an Magenſchwäche, ſchlechter Verdauung, und
den daraus entſpringenden Uebeln als Ma
gendrücken, Magenkrampf, Verſchleimung, Ma
genſäure, Uebelkeiten, Erbrechen, Auſſtoßen,
Sodbrennen, Appetitloſigkeit, hartem und auf
getriebenem Leibe, Blähungen, Herzklopfen,
kurzem Athem, Seitenſtechen, a
Beklemmung, e opfweh, BlutAndrang nach dem Kopfe, Schwindel, vielen
Arten von Augenkrankheiten, per r
pfen, Hypochondrie, Ha rrhoiden u. w. lei
den. Nach bewährten Anſichten und practi
ſchen Erfahrungen von Dr. E. Fränckel

8. geh. 18 Aufl. 7 Ngr. t
Ein in Glaucha befindliches Haus, am lieb

ſten an der Saale gelegen oder mit Röhrwaſ
ſer verſehen, wird zu miethen oder zu kaufen
geſucht. Der Kaufpreis darf 4000 nicht
überſteigen. Näheres durch das Comtoir von
E. NRiedel, gr. Steinſtr. 73

Ziegelei Verpachtung. Jn der Nähe
von Merſeburg iſt eine im beſſen Betriebe be
ſindliche und mit ausreichender Erde verſehene
Ziegelei mit allem Zubehör ehemöglichſt zu ver
pachten und das Nähere hierüber bei dem
Auct. Comm. Rindfleiſch in Merſeburg
zu erfahren.

So eben erſchien und iſt in der
eher en uchhan dung

in Halle zu haben
Briefe eines Arztes an eine

junge Mutter. Herausgegeben von
Dr. Wilh. Plath. Preis

S

iodiſchen Kräm

e



Die ſür, den Sohn des Herrn Obergerichts Assessor Byschmann
in Ojdenburg, Namens Friedrich Wilhelm Heinrich
von der Lebens und Pensions- Versicherungs- Gesellschaſt „Janus“ in
Hamburg unterm 21.
Pr. Crt. t verloren gegangen un
an djégelbe zu haben meint, hiermit

testens Bis Zum Argust
rection geltend zu machen, da Von
ruhg dieser Police und die Ausfertigung einer neuen

r d. 21. April 4858,

Mai 1851 ausgestellte Police No. 2905 über 100 Thlr.
wird Jeder der rechtliche Ansprüche
aufgelordert, Solche gokort und Spä-

G. bei der unterzeichneten Di-
Herrn pp. Buschmann die Annulli-

Police beantragt ist.

Die re eMäeth. Aug. Wilh. Sechmickt.

T weachtenswerthe Anzeige
fur das reiſende Publikum.

Da mir von der letzten Leipziger Oſter Meſſe noch eine große Partie ganz ſolid gearbei
e enſten Größen übrig geblieben ſind,keter Reiſe und Handkoffer in den verſchied

Willens dieſelben noch bedeutend unter dem n gros Preiſe

Co Sattler-MAlſtr., Uennhänſer
e

Arech
Anfaällen vom Kopfweh unterworfen ſind;

her I enmnerzen.,die ſchnelle Linderung und gänzliche Heilung derſelben.
in welchem alle Gattungen vom Kopfweh be

ſchrieben und die untrüglichen Mittel angeführt ſind
dern und zu heilen iſt. Vierte Auflage Preis 10

ſo bin ich
im Einzelnen zu verkaufen.

Ur. 6/201.
e

S

Ein Buch für diefenigen die

wodurch jeder Kopfſchmerz zu lin S

oder ſichere Mittel
und ganz zu

4

Winkler,
geprüfter Mühlenbaumeiſter.

Ein junger Mann welcher eine gute Hand
ſchreibt und im Rechnen nicht unerfahren iſt,
wird geſucht. Näheres bei

Georg Salomon auf der „Maille.

Tüchtige wer finden ſofort bei ſehr gutem Lohn dauernde Be
ſchäftigung bei Peglow,
e Halle, gr. Ulrichsſtr. 4.

Ein gebildetes junges Mädchen wünſcht in
eine Häuslichkeit auf dem Lande einzutreten,
um der Hausfrau in allen wirthſchaftlichen Be
ſchäftigungen behülflich zu ſein. Gehalt wird

nicht beanſprucht, nur freundliche Behandlung.
Näheres Ranniſche Straße Nr. 8, 1 Dreppe.

Zur ſelbſtandigen Führung einer Stadtwirth
ſchaft ſucht ein Wittwer eine Dame aus an
ſtändiger Familie in mittlern Jahren und zwar
vom K. Junius ab
Offerten beliebe man gefälligſt poste restante
Weissenfels G. P. abzugeben.

Einem mit guten Zeugniſſen verſehenen Ver
walter kann ich eine Stelle nachweiſen hier
auf reflectirende Oekonomen wollen ſich, am
lieb ſten perſönlich, bei mir melden.
Eisleben, den 8. Mat 1858

Schwennicke.

Geſucht
wird ein Müller, der eine holländiſche Mühle

prafktiſch zu führen und vorzuſtehen weiß. Mit
guten Zeugniſſen verſehene erfahren das Nähere

bei F. Beerholdt,im Gaſthof zur goldenen Roſe.

Ein ſtarkes Arbeitspferd iſt zu verkaufen in
Mötzlich Nr. 18.

Schwerhörigen iſt folgende nützliche Schrift beachtenswerth

Die Krankheiten des Gehörs,
das Sauſen vor den Ohren Harthörigkeit und Taubheit zu mindern
heilen wie auch dem läſtigen Ohrenzwang gänzlich abzuhelfen

Von Dr. Albrecht (ehemaliger Arzt in Hamburg)
e Vierte verbeſſerte AuflageDie versehiedenen Krankheiten der Ohren und des Gehörs sind in diesem nütz

lichen Buche zur Abhülſe der Gehörleidenden enthalten
Vorräthig in der ſeerschen Werehha nung in Male

Preis 10

G. Reichardt in Eisleben e

Grundſtücks Verkauf.
Die Geſchw. Deichmann beabſichtigen,

Stuben nebſt Zubehör, und einem großen, mit
vorzüglichen Obſtbäumen c. verſehenen Garten,
erbtheilungshalber zu verkaufen. Jn der Nähe
des Bades Wittekind belegen, liefert daſſelbe
durch Vermiethung der Zimmer an Badegäſte
einen guten Ertrag

Zur Abgabe von Geboten ſteht
Sonnabend d. 29. l. Mts. Vorm. 11 Uhr

vor dem Dorfgericht im D'ſchen Hauſe ein
Termin an. Zu dieſem werden Kaufluſtige
welche die Verkaufsbedingungen bei dem Orts
ſchulzen Herrn Waſſermann oder dem Kauf
mann Deichmann in Halle einſehen kön
nen, ergebenſt eingeladen.

Eine der bedeutendſten Kunſt und Han
delsgärtnereien Erfurt s die ſeit vielen Jah
ren das ausgedehnteſte Geſchäft betrieben, ſucht
einen thätigen Theilnehmer in der Perſon eines
routinirten Kaufmanns mit einer Einlage von
5 6000 da dem jetzigen alleinigen Jn
haber es nicht mehr möglich iſt, das Ganze zu
überſehen. Gef. franco Offerten erbittet man
ſich sub S. Nr. 7 poste restante Erfurt.

3000 Thlr.
auszuleihen. Näheres darüber
Gaſtwirth Juſt in Landsberg

8000, 4000, 2500, 1500, 10600, 800, 600,
300 und 150 ſind auszuleihen durch den
Sekretair Kleiſt, Schmeerſtraße Nr. 16.

Jn einem großen Dorfe (im Mansfeldſchen),
in unmittelbarer Nähe mehrerer anderer Dör
fer und Zuckerfabriken, iſt ein Materialwaaren
Geſchäft mit Haus Garten und Vorräthen
wegen Veränderung des jetzigen Befitzers ſofort

zu verkaufen. SNäheres hierüber wird Herr Kaufmann
Louis Reußner in Halle die Güte haben

zu ertheilen
Eine fette Kah und Ferſe ſteht zu verkau

ſen in Zſcherben Nr. 13

ertheilt der

S cher
Herrn abzuführen

Grundſtück in Giebichenſtein, mit 185

ſind zum 1. Juni d. J. auf ſichere Hypothek

Dur Augſtaktung II

kann ich eine Partie feine Negligeſtoffe
recht preiswerth wieder abgeben.

Hrrnst abe.52. große Alrichsſtraße 352.

e Zumbilligen Mann.
So eben habe ich von der Leipziger Meſſe

eine Sendung von den feinſten und modern
ſten Mode-Bändern in allen Breiten und
Farben zu ſehr auffallend billigen Preiſen
bekommen. Hauptſächlich ſehr ſchöne ſchwere
weiße Moiré-WBänder in allen Breiten
ſowohl für Putzmacherinnen als Wiederverkäu
fer an Hieſige und Auswärtige zu ſehr billi
gen Preiſen wie ehemals in der Leipziger

ſtraße und auf dem Sandberge, jetzt auf dem
kleinen Schlamm Nr. 13.

Halle, den 7. Mai 1858.
Moritz Cohn, kleiner Schlamm Nr. 13.

Die Herren Steindorff Co. in Ber
lin haben mir Lager von ihren Paquet
Nauchtabacken und Schnupftabacken
übergeben und empfehle dieſelben zum Fabrik
preis an Wiederverkäufer

M.. ReuSsSsm er.
Durch Verſehung nach Sonders hauſen

bin ich genöthigt, meine Leihbibliothek aufzu
geben und zu verkaufen. Reflektanten wollen
ſich an Herrn Berner, Taubengaſſe Nr. 9,

wenden. Eben ſo bitte ich alle meine geehr
ten Leſer, die noch in Händen habenden Bü

ſo wie Leſegebühren an oben genannten
Bachmann.

Für Uhrmacher und Uhren
liebhaber.

2 ſehr ſchöne Regulateure, 2 Monate und 6
Wochen gehend, der eine mit Compenſation,

1 Univerſaldrehſtuhl mit Planteur etc.
Räderſchneidemaſchine mit Schlitten alles
4. Jahr alt,

ſind für wlide Preiſe zu verkaufen.
Wo? ſagt Ed. Stückrath in der Expe

W dition dieſer Zeitung.
Reifrockleinen, à Elle 10 em

pfiehlt E. Schmidt, große Steinſtr. 26
Naſf. Nüben-Syrup, à W 15 ſir

1 28 empfiehlt SE. Schmidt große Steinſtraße 26.8
Gut getrocknetes Backobſt, à
empfiehlt E. Schmidt, große Steinſtr. 26.

Verkauf. Eine alte Ziege mit 2 Läm
mern und eine ohne Lämmer ſollen wegen Man
gel an Stallung in der „Egge“ Nr. 5 in
Halle verkauft werden.

Ein rothbrauner Wallach, 7 Jahr alt, zum
Ziehen und Reiten brauchbar, iſt preiswürdig
zu verkaufen in Merſeburg, Unter Alten
burg Nr. 777.

Ein Einſpänner Stuhlwagen mit Verdeck,
gut im Stande ſteht billig zum Verkauf in
Weißenfels Kloſtergaſſe Nr. 131.

Vier ſtarke Ackerpferde und ein braunes
zweijähriges Raſſefohlen verkauft

Fr. Beyer,
Halle, Magdeburger Chauſſee Nr. 15.
Echt Badiſchen Saat Mais,

eigener 1857r Erndte, hat abzugeben
die Halliſche Zuckerſtederei Comp.

Wickgerſte, eigner Erndte, ſo wie
Braunſchweiger Buſchbohnen zu Saa
men, verkauft Carl Brodkorb.

Ein einſpaänniger Leiterwagen und eine fette
Kuh ſind zu verkaufen im „Rathswerder
Nr. 1 zu Halle. G. Winkelmann.

Sichere Hülfe gegen Ratten,
Hausmäuſe, Schwaben c. offerirt

D. Weller, kl. Brauhausgaſſe 13.
Wanzeneſſenz, Mottenpulver, ächt,

bei B. WelIer.Nur die beſte Döllnitzer Goſe iſt zu
bekommen bei dem Gaſtwirth Dreßner auf
dem Neumarkt im Gaſthof zur „Weintraube“
in Halle



Steinpappen zur Dachbedeckung bei K. Zabel, Zimmerme iſter.
Ein faſt neues Thorweg, ca. 9/, u. 9 groß, iſt zu verkaufen. Näheres bei K. Jabel, Zimmerm eiſter

Geſchäſts-Anzeige!
Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum und den langjährigen Geſchäftsfreunden meines ver S

ſtorbenen Vaters, des Nathsuhrmacher B. A. Ia hier, mache ich die ergebenſte Anzeige
deſſen Geſchäft ganz in ſeinem bisherigen Umfange fortführen werde.

ich ſtets Lager halten werde.

daß ich
IJch empfehle die verſchiebenartigſten

Uhren, darunter Lhronometres, Ancre, C5lindäre, Dupleix, BReguiiateurs u. dgl., von denen

Außerdem werde ich die Fertigung aller Arten Thurmuhren neueſter Conſtruction über
nehmen, ſowie alle in die Groß und Klein Uhrmacherei einſchlagenden Reparaturen zur Zufriedenhent
möglichſt billig ausführen.Jch bitte daher, mich mit recht vielen Aufträgen zu beehren und das Vertrauen, deſſen nein Vater ſich
ſo vielſeitig zu erfreuen hatte, auf mich, ſeinen Sohn und Nachfolger, zu übertragen.

C. NA V. Uhrmacher,
Leipzigerſtraße Nr. 70.

Strvinskt Augenwaſſer
allein zu haben bei Carl Haring, Neunhäuſer Nr. 5.

Bandagen für Bruche, Maſtdarm- und Muttervorfall bei Wr. L. ge.
Die Seifenfabrik von Hetnr. Trrauitima nan

in Reudnite bei Leipzig
empfiehlt ſich in allen Gattungen Waſchſeife, ſowie Elvin- Seife für Tuchfabriken zu den
billigſten Preiſen und bei prompter Bedienung

Bitterſelver Paraſſin-Kerzen,
glle Vorzüge der bis jetzt in Handel gebrachten in Güte, Eleganz
und Wohlfeilheit in ſich vereinigend, empfiehlt à Pack 14 Sgr.

G. R. a große Ulrichsſtraße Ur. 10.
Zweite Sendung A. Hier (Culmbacher)
W empfing und halte ſolches Leſtens empfohlen. h

O. J. SCharre, Hbtel Garnt „zur Börſe“.
Auch gebe ſolches in kleineren Gebinden von Eimer aus.

Schiuatamattel g
S a ten t rer

in England, Frankreich, Oeſterreich, Sachſen, Baden, Holland und Belgien
Unſer Schutzmittel gegen Feuer iſt für alle Gegenſtände anwendbar, ebenſogut für die

feinſten Mouſſeline, Cartune, Leinwand, Shirrting, Seiden Waaren, Papier, Pappen,
Tapeten Theater Couliſſen c. c. als wie für alle Hölzer zu Hächern, Treppen, Thü

ren Fenſtern, Scheunen, das Jnnere der Schiſſe, für Eiſenbahn Waggons, Meubles c. c.
Die Gebrauchs Anweiſungen geben die ſpeziellen Anwendungen klar und bündig an.
Um unſer Schutzmittel das aus einer Flüſſigkeit beſteht für Jedermann zu

gänglich zu machen, verkaufen wir daſſelbe ſchon in Quantitäten von 1 Pfund an zu
10 und reſp. 12 Agenturen errichten wir in jeder Stadt

Whouret Co. in Bevkin,
ohne irgend wie Garantie zu übernehmen.

A. Ritter Co. Bauhof Nr. 3.
Wir debitiren Obiges,

T Beſten der Abgebrannten in Frankenſtein.
Montag den 10. Mai Abends 7. Uhr im Schauſpielhauſe

Grösves Vocal- und Instrumental- Concert
gegeben von den Mitgliedern der 4 Halliſchen Männerliedertafeln, dem Halliſchen
Stadt Orcheſter und unter gütiger Mitwirkung von Fräulein E. Wunderlich, und

der Herren Wunderlich und Apel.

Programm.I. Theil. Ouvertüre zur Oper: „Die Zauberflöte““ v. Mozart. 2) Chorlied von
Abt: „Brüder weihet Herz ec.“ 3) Recitativ u. Arie aus „Norma““ v. Bellini, vorgetr.
v. Frl. E. Wunderlich. Soloquartett v. Otto. Männerliedertafel. 5) Con
cert für Piano und Orcheſter v. Conr. Kreutzzer, vorgetr. v. Hrn. Apel. 6) „Schnee
glöckchen““, Lied für Sopran J vorgetr. v. Fräul. Wunderlich. 7) Chorlied von

i as deutſche Liede 8) en zu „Egmont von L. v. Beethoven. 9) Altdeutſches
Minnelted. Soloquartett von Thieme. Halliſche Liedertafel. 10) Chorlied „Jäger
lied von Aſtholz. Scene und Chor aus der Dper: „„Tannhäuſer“ von R. Wagner.
12) Lied für Baryton und Chor von Greger. Männerchor 13) Quintett für Männer
ſtimmen von Otto. Volfsliedertafel. 14) Chorlied von Mendelsſohn: Wer hat

dich du ſchöner Wald. n 19 ter I Moſſe De9 iſe der Plätze Fremdenloge Balkon Proſcenium u. Or rloge e u e ercet Parterre und Parquetloge 7 VParterre
Seitenloge 5 1. Gallerie 4 2. Gallerie 2

Billetts zu obigen Preiſen ſind in der Muſikaltenhandlung von Karmrodt zu haben.
Abends an der Kaſſe tritt der volle Theaterpreis ein. S e

Unterzeichnete laden zu dieſem Concert freundlichſt ein ſie bitten nicht in ihrein Namen,
ſondern im Namen derſenigen, welche, von ſchwerem Unglück niebergebeugt, ihre Hände
Hülfe ſlehend ihren Mitbrüdern entgegenſtrecken. Br. Günther. John, Muſikdirector.

GebauerSchwetſchke ſche Buchdruckerei in Halle.

à F

ein Hafer war hierbei indeß gusgenommen.

Heute erhielt ich wieder eine Sendung
sechöner Kieler Speckbüeck-
Ilinge. G. Goldsehmidt.
Chineſiſches Haarfärbe-Mittel,

um Kopf, Augenbraunen- ünd Bart
haar ſogleich für die Dauer echt braun oder
ſchwarz färben zu können à 25 Sgr. Jm
Nichtwirkungsfalle wird der Betrag zu
rückbezahlt.

Orientaliſcher Enthaarnungsertract.
à Fl. 25 Sgr. Ein ſicheres und unſchädliches
Mittel zur Entfernung überflüſſiger zu tief ge
wachſener Scheitelhaare für deſſen Erfolg die
Fabrik garantirt, empfiehlt in Halle: G. Lei-
denfrost, Coiffeur, gr. Ulrichsſtraße 11. Jn
Aſchersleben: A. Fest. Jn Bitterfeld
G. Schenke. Jn Delitzſch Carl Eissver. Jn
Merſeburg: C. Franke. Jn Naumburg
C. F. Schulze. Jn Zeitz: Herrmann Streiber

Friſchen Maitrank,
fl. T u. 10 Sgr., empfiehlt

Friſchen Waldmeiſter
erhielt ſoeben F.

Preß- Hefe
nur in längſt anerkannt vorzüglich gährungs

kräftiger Qualität empfiehlt bei jedem Quan
tum täglich friſch r. eerholdt,

im Gaſthof zur gold. Roſe.

C BDum Jpeckkuchen
lader Montag früh ein (NB.) und das ſchönſte
Bockbier à Seidel

Kurz (alte Poſt).
Sonntag giebt es friſchen Speckkuchen und

Beefſteak mit Schmorkartöffelchen bei
A. Lehmann im Bierkeller.

Weintraube.
Dienstag den II. Mai 1858:

LetztesAbonnements -Concert,
Zur Aufführung kommt

er dur) von L. J e b hoven.
Anfan r. E. Johns Stadtmuſſtelrector

Thiemeſcher Geſangverein
Dienstag und Freitag ſind die letzten

Proben zu der am 17. Mai ſtattfindenden Soi
rée. Montag wegen des Concerts für Fran
kenſtein keine Probe.

S

Marktberichte.
Valle, den 8. Mai.

Für Getreide trat beretts Mitte der Woche flaue Stim
mung Und zugleich ein mäßiger Abſchlag in den Preiſen

Auch

der heutige Markt zeigte keine Aenderung und blieb bei
guter Zufuhr in gleicher Lebloſigkeit. Zu notiren iſt
Weizen 52 56 Roggen 39 41 Gerſte 32
34 Hafer 32 35 Für Rübsl zeigte ſich gute
Kaufluſt die fedoch bei Zurückhaltung der Juhaber nur
mit Preisſteigerung befriedigt we den konnte; es iſt von

14 bezahlt worden. S

e
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